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Hufeisennase 
 

Zweite Namen: Kleine Hufeisennase 

 

Geschwindigkeit: 50 Stunden pro Kilommeter 

 

Gesamtlänge: 40 Millimeter 

 

Gewicht: 4 -10 g 

Das ist etwa so schwer wie zwei bis drei Schokoladen 

Stückchen.                   

 

Alter: Bis zu 21 Jahre 

 

Schnauzenform: Hufeisen 

 

Lebensraum: bevorzugt strukturreiche Gebiete,  kommt auch in 

bewaldeten Gegenden vor 

 

Zeitvertreib: Die Hufeisennase vertreibt ihre Zeit mit Schlafen. 
 

Nahrung: Käfer, Fliegen, Nachtfalter e.t.c 

 

Nahrungtyp: Insekten (Fleischfresser) 

 

Paarungszeit: Beginnt im Herbst bis zum Frühling 

  

Feinde: Katzen, Greifvögel und Schlangen 

 

Gefährdung: Vom Aussterben bedroht 

 

Zu Beachten auf der 

Schulanlage: 

Sobald wir der Hufeisennase einen guten 

Unterschlupf bieten können und sie hier ihre Nahrung 

finden kann.  

 
 

 
https://mobil.wwf.de/themen-projekte/naturschutz-deutschland/wildes-deutschland-die-gewinner-des-

wettbewerbs/hufeisennase-in-altenberga/  (abgerufen am 3.7.20) 

https://mobil.wwf.de/themen-projekte/naturschutz-deutschland/wildes-deutschland-die-gewinner-des-wettbewerbs/hufeisennase-in-altenberga/
https://mobil.wwf.de/themen-projekte/naturschutz-deutschland/wildes-deutschland-die-gewinner-des-wettbewerbs/hufeisennase-in-altenberga/


Das Wiesel 
Langer Schwanz, kurze Beinchen und spitzer Kopf, wer kann das wohl sein? Ja 

klar, das Wiesel natürlich. Erst mal erfahren wir wie und wo das Wiesel lebt. 

 

 Aussehen: 

Das Wiesel hat einen langen, schlanken Körper und kleine, kräftige 

Beine. Es hat einen Schwanz von acht bis zwölf cm, welcher als Stütze 

dient, wenn es sich auf die Hinterbeine richtet. 

 

 Lebensraum: 

Das Wiesel oder Hermelin lebt in Naturschutzgebieten, Parks, Friedhöfen 

und Kleingartenvereinen. 

 

 Nahrung: 

Das Wiesel jagt Mäuse, Ratten, Kaninchen, Spitzmäuse und Maulwürfe. 

Bei einem Beutemangel (nicht mehr so viel Beute) jagt das Wiesel 

Vögel und selten Reptilien, Fische und Insekten. 

Wenn das Wiesel Reptilien jagt, dann eher Echsen und Blindschleichen. 

 

 Verwandtschaft: 

Das Wiesel ist mit dem Marder verwandt, ist jedoch viel kleiner. Doch 

nach wissenschaftlichen Erkenntnissen sollten die beiden viele 

Gemeinsamkeiten haben. 

 

 Verteidigung: 

Glaubt nicht, nur weil das Wiesel kleiner ist, dass es nicht gefährlich ist. 

Denn das Wiesel hat auch seine wilden Seiten. Es gilt als kleinstes 

Raubsäugetier der Welt. Trotzdem ist es nicht weniger gefährlich. Die 

Wiesel geniessen den Ruf grössere Beute zu verschleppen als sie selbst, 

zum Beispiel Hühner. Nehmt euch in Acht! 

       

 Grösse: 

Die Männchen werden 13- 25 cm lang und die Weibchen werden 11- 

20 cm lang. Und so Zwerge jagen auch Spechte! 

 

 Gewicht: 

Die Männer werden ganze 36- 250 Gramm schwer. Die Weibchen 

werden 29-120 Gramm schwer. 

Wenn die Männchen 250 Gramm sind, wäre das so viel wie eine 

Wildblütenhonigflasche. Die Weibchen sind so schwer wie eine 

Chipstüte. (Lecker-schmecker!) 

 

 Alter: 

Die Wiesel können bis zu sieben Jahre alt werden.  



 https://de.wikipedia.org/wiki/Mauswiesel  

(abgerufen am 26.06.2020) 

 

 
https://www.tagesanzeiger.ch/wissen/natur/die-sympathischen-raeuber/story/15067604 ( 

abgerufen am 26.06.2020 ) 

 

Ein Wiesel auf der Jagd. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mauswiesel
https://www.tagesanzeiger.ch/wissen/natur/die-sympathischen-raeuber/story/15067604
https://www.google.ch/url?sa=i&url=https://de.wikipedia.org/wiki/Mauswiesel&psig=AOvVaw1hnWrc7MKF434ULb2ssStw&ust=1593245388123000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCMDhqeWDn-oCFQAAAAAdAAAAABAe


 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bildquellen: https://www.schweizerbauer.ch/vermischtes/mausen-mit--dem-wiesel-34388.html 

(abgerufen am 08.07.2020) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mauswiesel#/media/Datei:Mustela_nivalis_(two,_fighting).jpg 

(abgerufen am 08.07.2020) 

https://www.bielertagblatt.ch/nachrichten/fokus/wiesel-im-winterkleid (abgerufen am 

08.07.2020) 

https://www.pronatura.ch/de/tier-des-jahres-2018-hermelin (abgerufen am 08.07.2020) 

 

Paarungszeit 
und Junge 
gebären

Unterricht: 
Junge lernen 
sich zu tarnen 
und zu jagen.

Umzug: Wenn 
die Jungen alles 
gelernt haben, 

verlassen sie 
ihre Mutter.

Nahrung: 
Mäuse, Ratten, 

Kaninchen, 
Spitzmäuse und 

Maulwürfe.
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